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„Bewußtsein ist ein Singular, 
für das es 

keinen Plural gibt.“

Erwin Schrödinger 1944





„Es ist ein absurdes Vorurteil, dass 
unser Universum auf einer materiellen 
Grundlage basieren soll. Wir können 
im Gegenteil sagen, dass die materiel-
le Existenz des Universums eine reine 
Vermutung ist, da wir von Materie nur 
das wissen, was uns durch unsere Sin-
ne vermittelt und in unserem Bewusst-
sein abgebildet wird.“

C. G. Jung





Bodhisattva-Gelübde

… Gier, Hass und Unwissenheit zu 

überwinden …

… höchste Einsicht zu erlangen …

… Leerheit (shunyata) zu verwirklichen…

… nicht eher zu ruhen, bis alle fühlenden 

Wesen vom Kreislauf des Werdens und 

Vergehens (Samsara) befreit sind …



 Zwei Formen der kósmischen Liebe GEIST, Materie und 2 Formen der Liebe

Nichts
GEIST

Materie
Etwas

Eros
Sehnsucht

nach
Einheit

(Aufstieg,
Evolution,

Yang)

Agape
Sehnsucht 

nach
Ausdruck

(Abstieg,
Involution,

Yin)



*GEIST*
„das Eine“

„die 1000 subtilen Formen“

„die 10 000 materiellen Dinge“
Materie

Bewusstheit   „Zwei“   Mitgefühl

Transzendieren	 Manifestieren

Aufstieg	 Abstieg

(Evolution)	 (Involution)

♂ ♀



4 Definitionen für Spiritualität

• eine oder mehrere Bewusstseinsebenen

• eine Entwicklungslinie durch alle Ebenen

(spirituelle Intelligenz SQ)

• vorübergehende (peak experiences) oder 

stabile Erfahrung subtilerer Zustände

• spirituelle Haltung (Typ), durch Altruismus,

Weisheit und Toleranz gekennzeichnet



Zustände

Ebenen

manifest
subtil

inan (leer)

nondual 

kausal

Quadranten



Eigenschaften des Manifesten

• Materie-Geist-Trennung

• Subjekt-Objekt-Trennung

• Ich-Du-Trennung

• konsistentes Ich-Gefühl

• lineare Zeit

• Lokalität
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Fülle & Komplexität (vs. mentale Schlichtheit)

  

 

       Sinn & Transzendenz     
        (vs. Nihilismus) 
     

   

 Erdung & Authentizität (vs. Neurotizität) 
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Psyche Körper
aktuelles ICH

Seele

Allganzes
(GEIST)

erfahrene
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Inkarnation

Inkarnation

Seelenfamilien-
Wesenheit
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Liebe in den Zuständen

manifest: „Ich liebe Dich!“

subtil: „Ich erkenne Dich als 

Seele!“

subtiler: „Ich erkenne mich in Dir!“

sehr subtil: „Es liebt sich durch uns!“

kausal: „Liebe ist!“
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5 Wege ins Subtile

• Nahtoderfahrungen: gefährlich

• tantrischer Sex: braucht Disziplin

• luzides Träumen: braucht Talent

• spirituelle Praxis: langwierig

• Psychedelika: verboten
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Selbste als integrierte funktionale Strukturen

 	  metabewusst

D-7	 integral

	 holistisch

D-6	 pluralistisch

D-5	 rational

	 ideologisch

D-4	 mythisch

D-3	 heroisch

D-2	 magisch

D-1	 archaisch

Bewusstseinsebene

kausalBewusstseinszustand inan (leer) manifest subtil 

integrierter 

Schatten

nonduale Soheit

pr
äp

er
so

na
l

tra
ns

pe
rs

on
al

auftauchendes Unbewusstes

ICH

Seele

SELBST

Zeuge 



„Das John-Hopkins-Experiment zeigt — beweist — 
das Psilocybin unter den kontrollierten Bedingungen 
eines Experimentes echte mystische Erfahrungen 
auslösen kann. Es nutzt die Wissenschaft, der die 
Moderne vertraut, um den Säkularismus der Moderne 
zu untergraben. Damit schürt es die Hoffnung 
auf nichts geringeres als eine Re-Sakralisierung 
von Natur und Gesellschaft, auf ein spirituelles 
Wiedererwachen, das unsere beste Verteidigung 
nicht nur gegen Seelenlosigkeit, sondern auch gegen 
religiösen Fanatismus ist.“

Huston Smith, 2006 



 	  metabewusst

D-7	 integral

	 holistisch

D-6	 pluralistisch

D-5	 rational

	 ideologisch

D-4	 mythisch
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D-1	 archaisch
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manifest
Glaube
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Erfahrung

nondual 
Vereinigung

kausal & leer 
Transformation

Bewusstseinszustände 
religiöse Partizipation

Bewusstseinsebene	 religiöse Struktur	 Beispiele für Praxis

D-7	 integral	 evolutionärer Panentheismus	

D-6	 pluralistisch	 Patchwork-Spiritualität	 Methoden-Kombination

D-5	 rational	 Atheismus / Pantheismus / Agnostizismus	 Philosophie

D-4	 mythisch	 monotheistische Hochreligionen	 Gebet, Meditation

D-3	 heroisch	 polytheistische Machtgötter	 Opfer, Askese, Yoga

D-2	 magisch	 Animismus, Totemismus	 Ritual, Ekstase, Psychedelika 

D-1	 archaisch	 Mysterium Tod, Präanimismus	 Begräbniskult



Naturmystik	 Gottheitsmystik	 formlose Mystik	 nonduale Mystik

Weltsicht	 Gotteskonzepte
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	 Fasten, Pilgerreise, 
	 Tai Chi, Trance,
	 NDE, Psychedelika
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	 Rituale & Dienst 
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	 Heilen & Helfen,
	 Gemeinschaft,
	 Familie, Tantra

Bhakti Yoga
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und Beziehung 
Guru-Identifikation,

Satsang, Gebet

Meditation als 
innere Erfahrung

Fantasiereise,
Visualisierung,

Gedanken-Stille
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„Es ist der Sachverhalt, daß unser normales waches Bewußtsein, das rationale 
Bewußtsein, wie wir es nennen, nur ein besonderer Typ von Bewußtsein ist, 
während überall jenseits seiner, von ihm durch den dünnsten Schirm getrennt, 
mögliche Bewußtseinsformen liegen, die ganz andersartig sind. Wir können 
durchs Leben gehen, ohne ihre Existenz zu vermuten, aber man setze den erfor-
derlichen Reiz ein, und bei der bloßen Berührung sind sie in ihrer ganzen Voll-
ständigkeit da. ... Keine Betrachtung des Universums kann abschließend sein, 
die diese anderen Bewußtseinsformen ganz außer Betracht läßt. ... Auf jeden 
Fall verbieten sie einen voreiligen Abschluß unserer Rechnung mit der Realität. 
Wenn ich auf meine eigenen Erfahrungen zurückblicke, konvergieren sie alle in 
einer Art von Einsicht, der ich eine gewisse metaphysische Bedeutung zuspre-
chen muß. Ihr Grundton ist unveränderlich eine Versöhnung. Es ist, als wenn 
die Gegensätze der Welt, deren Widersprüchlichkeit und Konflikte all unsere 
Schwierigkeiten und Sorgen begründet, zu einer Einheit verschmelzen.“			
								      

(William James)



6 Thesen zur Spiritualität

1) Da ist NIEMAND!

2) Der Kern Deines Wesens sind zunehmende, aber 
unpersönliche Bewusstheit und Liebe.

3) Alles, was ist, ist *GEIST*!

4) Es gibt kein Aussen oder Innen!

5) Jede Form ist in jedem Moment vollkommen und 
gleichzeitig in ständiger Veränderung.

Konsequenz: Du kannst nichts verkehrt machen



Integrale Morgensuggestion 
 

Liebe Seele, liebes höheres Selbst und alles, was darüber ist, bis 
hin zum reinen GEIST: 
 
Ich lade Euch ein, auch heute wieder durch mich zu handeln: 
Euer Wille geschehe. 
Bitte achtet darauf, dass ich möglichst wenig Ego-Unsinn baue, 
sondern nützlich für diesen Kósmos bin, dass es leicht geht und 
ich meine Freude daran habe. Eure Liebe, die größer ist als 
meine, hülle mich ein, heile mich und wirke durch mich.  
 
Ich öffne mich für eine ausgezeichnete Gesundheit für meinen 
Körper, meine Gefühle und meinen Verstand sowie für eine 
Transformation meiner Schatten und Verletzungen in Fähigkei-
ten und Weisheit.  
 
Außerdem bitte ich Euch um Frieden für mich, alle Menschen, 
alle fühlenden Wesen, für dieses ganze kosmische Holon, soweit 
es nicht unseren Entwicklungsaufgaben im Wege steht. 
 
Ich fühle die Verbindung zu meinen Ahnen (hinter mir), zu mei-
nen Freunden (neben und vor mir) und zu meiner Seelenfamilie 
(über mir). Danke, dass ihr da seid. Natürlich weiß ich, dass es 
nur GEIST gibt, das so tut, als ob es all die Vielen ist – mich 
eingeschlossen – und mit sich selbst Verstecken spielt. Dadurch 
bleibt das Leben unvorhersehbar und spannend. 
 
Danke für gestern, für heute und für alle kommenden Tage. 
 
Liebe ist. 



Was sind spirituelle Krisen?   

- durch spirituelle Ursachen 
 

- durch spirituelle Praxis 
 

- mit spirituellem Inhalt 
 

??? 



Ebenen

Quadranten

Zustände

Ursachen spiritueller Krisen
… in der Zeit:
	 • aktuelle spirituelle Praxis
	 • aktuelle Ereignisse
	 • Kindheit
	 • frühe Kindheit
	 • perinatal
	 • über Inkarnationen

… im manifesten Raum:
	 • Familie (Mikrosystem)
	 • Schicht (Mesosystem)
	 • Volk (Makrosystem)

… im subtilen Raum:
	 • individuell (Seele)
	 • kollektives Unbewusstes
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Vokabular

persönliche
Rolle

Affekte
Dauer

Rückzug

Sprachausdruck

kulturelle
Vergleichbarkeit

religiöse Wortwahl,
generell harmonisch,
Konnotation: Gott, Friede,
Geist
Individuum als selbstne-
gierendes Werkzeug einer
höheren Macht

vorübergehend,
gewöhnlich Stunden, 
danach wieder sozial 
funktionsfähig
manchmal möglich - meist
Rückkehr, um die Erfah
rung mit anderen zu teilen
Glossolalie, Sprache ist
unbekannt und unver-
ständlich, 
Sprachfluss ist einge-
schränkt

Glaubenssysteme
werden von anderen als
valide anerkannt

meist ekstatisch, freudig

bekannte Sprache,
Sprache hat Neologismen
und bizarre Assozia
tionen, Denkstörungen 
und Denkblockaden kön-
nen auftreten
Glaubenssysteme
werden durch andere
abgelehnt

meistens fortschreitende 
Isolierung

persistierend für Monate
oder Jahre, residualer
Wahn, reduzierte soziale
Funktionen

indifferent, verschreckt

persönliche Grandiosität
und Allmacht

häufig Themen von
Krankheit und 
Abweichung

KRITERIEN transpersonalpräpersonal / Psychose
Halluzinationen meist visuellmeist auditiv,

oft anklagend
Begegnungen dämonische Stimmen ältere, weise Ratgeber



Theorie: www.integrale-psychotherapie.de/download.html 
Praxis: www.psychotherapie-in-leipzig.de

Musik: www.soundcloud.com/dj-mt-space/sets
Bücher: amazon.de/Wulf-Mirko-Weinreich/e/B00459T684

Videos: youtube.com/results?search_query=Wulf+Mirko+Weinreich 
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